
Krieg und Aritiplieschrei!
der Frieden in Frank Knauß' wohl-

feilem Kleiderstohr.

Kür Krühiahe u- Sommer.

Achtung ! Achtung >
Der Unterzeichnete macht hiermit seinen vielen

Freunden und dem geehrten Publikum die Anzei-
ge, daß er soeben von den Seestädten heimgekehrt
ist, wo er den größten, schönsten und wohlfeilsten
Stock von Schneider-Waaren eingekauft hat, den
da« menschliche Auge seit Adam'S Fall gesehen.?
Kommt und beguckt ihn einmal e« sind wahr-
haftig Bull? Waaren und zu haben für ganz we-
nig Gel». E« ist ein wahre« Glück für Allen-
taun daß der F r a n k in die Schneider - Busi-
neß gegangen ift, dann alleweil können die Leut
die Kleider billigerkaufen als je vorher, und da-
her sollte er auch unterstützt werden. In seiner
Schneiderei ist z» sehen
DaS größeste, beste u. wohlfeilste Assor-

tement fertiger Kleider,
fir da« Frühjahr und den Sommer, für Knabe»
und Männer, in der Borough von Allentaun.?
Unter feinem ausgedehnten Assortement könne»
gefunden werden - Bangup«, Raglans, Frockröcke,
Seidene Westen, Satin Westen, Cassini«» Hosen,
Dreßröcke, Sackröcke, Valentia Westen, Tuchho-
sen, Satinet Hosen, Doeskin Hosen, gestrickte Ja
ikea, u. f. w. Ebenfall« ein volle« Assortement
von Unterhemden und Unterhosen, feinen Hemden
und Hemdekragen, Halstüchern, Halsbinden. Ho
fentrSger, Stock« und die schönsten Kid - Gloves
für Gentlemen, die noch jemal« an Menschenhai«
den zu sehen waren. Gewiß waren noch nie kei-
ne solche hübsche in Allentaun. Ebenfalls soeben
verfertigt, das größte und wohlfeilste

Assortement von Anaben-Aleidern. !

Bestehend au« Knaben-Frack-, Sack-, Uebersack
»nd Monkey-Röcken, Jacken, Hosen und Westen
von allen Größen und Qualitäten.

Ebenfall« soeben empfangen, ein sehr großer und
gut assortirter Vorrath von

Tuch, Caßimeres, Sattinets, Westen-
zeuge, u. s. w.

«Elche auf Bestellung pünktlich verfertigt und ga-
eantirt werden, in der Anpaßung und Qualität
Befriedigung zu geben.

also wünscht den vollen Werth für
sein Meld zu haben, sollte absolutelp bei F r a n k
Knauß anrufen, und seine große Haufen über
Haufen von wohlfeilen Gütern begucken. Tar-
»ater hat e« alle Farben?und seine und fuperfei-
«t, und so weiter.

wünscht den Leuten bekannt zu machen,
baß er seine Waaren auch beim Großen wie beim
Stück an den Cit, Preißen absetzt. Seine Klei-
dungsstücke sind besser verfertigt al« irgend andere
in Allentaun?das sollten sich die Leute besonders
merken.

Vergeßet also die große und wohlfeile Schnei-
derei von Frank Knauß nicht. Sie befindet sich
an No. 32, Ost-Hamilton Straße, in der Stadt
Allentaun.

Frank Knauß.
MärzlA. nabv

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

al« Administrator von der Hinterlassenschaft des
»erstorbenen Thoma« Peter, letzthin
»on Waschington Taunschip, Lecha Cauntp, an-
gestellt worden ist. Alle Diejenigen daher, wel-
ch« noch an besagte Hinterlassenschaft schulden, sind
hierdurch aufgefordert innerhalb ü Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen, ?Und Solche die noch
rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen ha-
ten, find gleichfall« ersucht solche innerhalb dersel-
be» Zeit «ohlbestätigt einzuhändigen an

Jacob E. Peter, Adm'or.
Mai Zt. nqkin

Die Rebellion!
Laßt da« gut« Volk in seinir Macht erwachen

und »eigen daß wir wrrth find de« Erbe« der Frei-
heit, «elche Berräther mit frecher Hand zu unter-
grabta suchen.

Kommt, Freunde der Union!
Kommt, Treumännev der Constitu-

tion !

Kommt, Verehrer freier Institu-
tionen und freier Regierung!

Komm Einer, kommt Alle, beides Groß und
Klein, an das wohlfeile und modig«

Kappen- und Für Em
/ porium,

25 West Hamilton Straße, Al-
Es ist d«r alt« und wohl-

bekannte Stand, früh«r Berger und Keck.
Hier könnt ihr beständig finden und kaufen, die

wohlfeilsten und modigsten Hute, Kappen u.Furs«n der Stadt od«r Cit?. Ich hab« soeben in den
östlichen Citie« d«n wohlfeilsten Stockvon Hüten, Kappen und Für« eingekauft der nochje dem Publikum zum Verkauf angeboten Wirde.

Ich verkauf« jetzt Knaben WoUhüte an 37 bis
»0 Ernt« Mann« Wollhüte an 50 bis 75

Knaben Furhüte an »1.00 bi« 1.25 Mannes
do.so nieder al« 8l 00 bi« zu den besten an 52.»
50. von allen Schattirungen und Farben?Mann«
seiden« Hüt« so ni«der al« S 2 <Xt bi« 55.00
»««gleichen Lädie« Schäker Hoods von 25 bis 37
Cent« u. s. w.

Ich widm« auch b,fond«re Aufmerksamkeit dem
Berkauf im Großen.

Kaufleute werden wohl thun wenn sie bei mir
anrufen, ehe fie sonstwo kaufen, indem ich ihnen
Waaren an City Preisen verkaufen kann.

Dankbar für die sehr liberale Unterstützung
welch« mir wäbrtnd dem verflossenen Jahr zu?hkil wurde, hoffe ich auf eure fernere Unterstütz-Mrg. wenn ich euch wohlfeiler als te die Waaren
»erkaufe.

Vergrsset nicht den alten Standplatz?No. 25West-Hamilton Straße, Allentaun, Pa.
S. B. Aneivalt.April tö. 1362. nqbv

Zwei schätzbare Büchlein
find soeben in dem Buchstohr de« Unterzeichnetenzu« Berkauf erhalten worden, nämlich :

?Biblisches Fragc-Büchlein."
für Kinder über da» neue Testament, in deutscherSprache, und

?Gebete für Sonntagö-Schulen,"
lit englischtr Sprache, beide beiSamuel Hech.
lt r. Ej« sind sehr gut« und brauchbare Bücher,
»Mb wer wünscht, der rufe an in dem

Lechs Patriot Puch st oh,-.

Sieg, Sieg.
Sieg krönt unsere Armee In allen Theilen des

Landes. Die Rebellion wird schnell unterdrück«,
und «he lang vergeht wird Friede im Lande sein,
aber die größte Schlacht die noch gewonnen, war

''ei Burdge und Jone?, in der Ost » Hamilton
Straße, in ter Conipetilion von Trockenwaaren
md Groierien.

Sie offeriren große Bargain« in
Farbige Seide.

Dreß-Waaren,
Kattune, CarpetS, Molasseö.

Sie rerkaufen fäncp Scide an Kosten und da-
runter, da sie wünschen ihren großen Stock von
fäncy Seide dieses Frühjahr auszuverkaufen.

Sie verkaufen Seide werth ü? Cents an 37,
Sie verkaufen Seide werth 75 Cents an üll,
Sie verkaufen Seide werth >l.ltll an 62 CtS.
Sie verkaufen Seide werth 1,37 an l,vl).
Sie verkaufen Seide werth 1,87 an 1,25.

Kattune.
Sie »erkaufen den schönsten Kattun an löEts

die Aard. Ihre Nachbarn vtrkaufen den nämli-
chen an 12 Cents die Jard.

Dreß-Waaren.
Sie haben das größte Assortrmnt von Dreß-

waaren diesfeit von New Aork und Philadelphia

welche sie schnell verkaufen, weil sie diesclb« wohl-
feiler absetzen als ihre Nachbarn. Sie bestehen au«

Mozard AigueS,
Ottoman PoplinS,

Plaid Crepelien,
Spring Delains,

Challies ete. et c. '
Traner- W a a r e n

Sie haben immer ein großes Assortment von
allen Arten Traucrwaaren auf Hand, an niederen
Preisen. Solche als
SchwarzeWoll Delaiiiö,Schwarze Bom-
bazines, Schwarze Coburg, SchwarzeAl-
pacca, Schwarze und weiße Delains.

Filänner- und Anaben-Gütcr
Ein großes Assortement von jeder Art Tuch,

Cassemeren, Cottonades, welche mit großer Bor-
ficht ausgewählt worden, und alles ganz billig
verkauft wird.

Einheimische Guter.
Alle Sorten Musline ShectingS, Pillow-Cö-

stngs, SchirtingS, MuSlin«, Flanellen, TickingS
etc. an den allcrniederstcn Preisen.

Carprts! Carpets! Carpets!
Die wohlfeilste CarpetS In der Stadt beste

Woll Jngrain CarpetS für 7g Cent«. Alle An-
dern vtrkaufen diese CarpetS an Sl die Aard.

Quirn Swaaren
Das größte Assortment in der Stadt, und zu

verkaufen an City Preisen.
Grozcrcicu! Grozereien!

Bester Eß-Molasse« Im Lande an 12 CtS. per
Ouart?guter Backmolasse« an 8 Cents-weißer

. Zucker an ll Cent« per Pfund?wohlfeiler, Kaf-
fee, Thre und Gewürze.

Alle Arten LandeSprotukten nehmen wir
im Austausch für Waaren an.

Vergesset den Ort nicht, 3 Thüre» unterhalb

> Johial T. llurdge. Walter T. )ane«,
! Allentaun, April ll>, 18i>2. nqbv

Kutschen Fabrik

in Unionville, Lecha Cannty,
Der Unterschriebene zeigt hiermit seinen Zrenn-

Z den und einem allgemeinen Publikum ergeb,nst an,
daß er eine neue Kutsch«nmacher«i in Unionville, >
Lecha Caunty, angefangen hat, allwo er beständig
aus Hand hält und auf Bestellung prompt verfer-
tigen wird, alle Arten Kutschen, Wägen, Buggie«
und alle andere Fuhrwesen die in sein Fach gehö-

ren, die er an den allerbilligstcn Preisen ablassen
wird. In diesen neuen Kulscheninachere! werden
nur die besten Materialien und von den besten
Arbeiter angestellt. Man trifft immer eine große
Auswahl Fuhrwesen bei ihm an, woraus Jeder-
man sich allezeit suhten kann.

kilA" Reparaturen werden prompt und billig
besorgt.

Indem der Eigenthümer sein Geschäft pünktlich
antreibt, und feine Fahrzeugen an Dauerhaftig-
keit, Schönheit und Billigkeit keinen andern Im
Staat nachstehen, so darf er von R,ch««halber aus
einen liberalen Antheil der öffentlichen Kundschaft
rechnen.

Hiram Beers.
Unionville, April2, lBti2. na II

Ein herrlicher Stock
Wand-Papier.

Der Unterzeichnete hat soeben den grißten und
schönsten Stock Wandpapier, für
Parlours, Gange, Stuben und Küchen

erhalten, der noch je in Allentaun war. Dies ist
keine Uebertriebenheit oder Prahlerei, sondern die
reine Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst über-
zeugen kann, wenn er anruft. Das Publikum
wird auch benachrichtiget, daß er eine Einrichtung
getroffen haben, wonach er immer dieneutsten
Ltyles erhallen, und sein Papier gerade an Phi-ladelphia und NeuporkPreißen verkaufen kann,?
und wodurch er nun in den Stand gesetzt Ist, br.
deutend wohlfeiler zu verkaufen, als dies sonstwogeschieht. Wer daher Bargain« machen will, der
rufe unverzüglich an, denn er ist Im Stande all»
Ansprechende vollkommen zu befriedigen.

Reuben Guth.

Allentaun Akademie.
Da« Frühjahr«-Termln hat seinen Anfang ge-

nommen am Montag den kten Januar.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintr».
ten.

Prlmary per Viertel,
'

K-j gg
Gewöhnliche Englische Zweige. Sä 50 bis 5 00
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch K 00

" " " und Französisch 750
Musik. g gn
Für den Gebrauch de« Pianos für Uebung 2 00
Zeichnen. 2 00Feuerung für den Winter, ZV
Einige Zöglinge werden in der Familie desPrinzipal« angenommen und zwar an Sjo perViertel für Boarding, Waschen und Unterricht inallen Zweigen, mit Ausnahme von Musik undZeichnen.

?-rr. Gregory, Principal.Januar 22, IBK2. nqbv

Porasch« und WajchSeda. Wienau»
zum S«ifek»chcn,«u haben bei

I. «. Mosrr.

AeuVrieano
ist gefallen!?die Union-Truppen sieg-

reich!

Jetzt ist aber Eure Zeit!
Ein großer und herrlicher Einkauf von

Frühjahrs und Sommer-Waaren.
CbwKvd Muhe,

Wohlfeilen Sutern

preß- und /äncy Gütern

Lawns und Cambrics,

Mobew Waaren!»
Dreß-TrlmmlngS In Menge,

Neue Siy'es von Ladies Winter
Gchawls von neuen Mustern und Stoffen.

Verfertigter Stock,
Seidene Cloakes und Mantillaö,

Spätsahrs Cloakes,
Winter Cloakes,

Trimming Laces,
Dreß- und Cloak Trimmings, etc. etc.

Ei n im i üte r

Carpetö! Carpets!! Carpets!!!

Grozerien!

dech in dicstN und anqrinz.ndcn Carinii,'« in dieser
Beziehung so rühmlich bekannt war.

Fische. S a l».
Makrelen No. l. und Ein großer Vorralh

2, halb und viertel B> l». beständig auf Hand.
Koiimu und sehet meine Giiler, die mir Vergnü-

Findel den»rechlen Ort: 2 Thüren oberhalb dem
Udler Hoiel.

Edward Ruhe.
All.nlaun, April l!N, IWZ. nqd?

Ms. Amanda A. Friedrich,
Milliner in der Stadt Allentaun,

Macht ihren Freunden, Gön-
Publikum über-

bekannt, daß sie ihr Mil-
» Etablisement nach dem

Eck« der Hamilton
und Bien Straße ?Eingang an

der Btm Straße, von Hagenbuch Gasthaus gegen-
über ?verlegt hat, und daß fie so«ben von PHIla
delphia mit einer herrlichen Auswahl

MiUiner und Fäncy-Waaren
zurückgekehrt ist?bestehend aus «Inem schönen As

! sortcment

I Aus «lesen Waaren ver>er»lgt >l« in Vorrat!»
oder auf Bestellung allerlei B o n n e t «, die an
Schönheit und Nettigkeit nirgendswo übertroffen

Ihr Ttrohwaare» Departement enthält
! all«« vollständig das in jene« Fach einschlägt.

Milliner vom Lande werden an City > Preißen
mit Waaren versehen.

Ihre Pktißen werden zu allen Seiten annehm
bar und billig gefunden werden ?und dankbar für
bereits genossene Kundschaft hofft sie auf «ine

Amanda A. Friedrich.
April u, tB«2. nqbv

Qneenswaaren.

Oueenswaaren.
Der Allentaun China ei«hr, Ne. M Ost Haniil

«n-Slrasie, !» Thilren oberhalb Pres«'» Stehe, w
Queenswaaren, Glaswuaren, Stein-

waaren oder Lampen
jubekommen.?lch hab« nun den grollten und best-

Slock ron dich» Mooren, der je hier
in Ällenlaun, und viilliickilin irgend einem Orr r>en
der nälmlichen Mröjie im Slaat. anqebolen wurde.-
Derselbe ist mil Sorgfall au« Manufakrurin vcn
bö-hsten Ruf« gewüblr, und besteht au» beinahe allen
den neuesten Snlwliefen, Stole« und Pallern »on

Französischtn Gold-Band und weißen durchsichti-
gem China, Englischem Porzelan und

Stein-China,
von demfeinsten b>«i» dem gemeinsten im Gibraucki,
in Seil« und bei dem Sliick.?wleichfall« Gla?waa
waaren von Amerikanischen und FranMschcn Man-
ufakturen für

Hotels, Saloons und anderem Gebrauch,
von den feinsten engra, s u len Decanter« bi« zu ei
nem 5! Sei» Tumbler.? ebenfalls :

L teinwaaren und Britannia - Waaren
oon jeder Verschieden!»!!, so wie ?a»ipcn von jeder
möglichen Benennung, ron der kleinsten Nachrlamp,
ju I2j Cenl«, bi« zu den meist glänzenden Shande-

liere siir Lirchen, Hallen u. s. w.
kamrcn von allen Arlen werden ou«zebeßer> und

abgeändert um Kohlen-Oel darin zu b,,»»<?.

Er hält auch immer da« beste Kerosine Kohlen
?el, so wie ?amren-Z?ochie, Trimm - Scheeren, unt
kurz alle« in dem Lamxen-ssach zum Verkauf aus
band, und zwar an den niedersten Prelpen diesseilkPhiladelphia.

Personen welch« irgend eiwa« in meinem Fachbrauchen, können bei»«« Scld und Zeit sparen, wenn
sie d«i mir anruf.n, eh« sie sonstwo kaufen, indem ichnun bester eingerichiel bin. al« je. Ansprechende zu
befriedigen?beide« ia Bezug auf die Preiste al« au»
auf die Qualität.

Vergcßl d«n Ort nicht.?S« ist derselbe R«. M
Ost-HamiltoNiSlraste, :Zl« Zhiir« oberhalb Pret',
Stohr.

T. C. Carnahan.Januar 23, lBkl. nabr
Wm. S. Marx. C M Run»

Marr und Nunk
Rechtsgelehrte nnd Rathgeber in den

Gesetzen,
Zu Allcntann, Pcnns.,

find mit «tnand«r in Gesellschaft getreten, für dal
Praetieiren der Gesehen.

Collekiionen und ander« gesttzlich« Geschäfte
in den Eauntie« Lecha, Norihampton. Carbon
Berks. Burks, u. f. w.. werten pünktlich besorgt

December 5. nqbr
- Slärk.. Rei«meht und verschiedene

Ssenzen fUr Tustard« u»d «Pudding« zu ma-

Z.

Große Preis-Herabsetzung in

Muster - Nähmaschinen,
sind.

No. 1. Mttstershuttle-Maschine, frii
her verkauft zu HW, nun herabgesetzl
auf H7t>. No. !!. Mustershuttle-Ma
schine, früher verkauft zu Kltw, nni

zu H75.
Ain ger's z' etter A Maschine

ist di« best« Maschin« dcr Welt sür xamilitnnäh'trc
und leildle Manufaclurzweel«. Preis! (mit Säu

Die No. I und No. '2 Maschinen besitzen die gr!H>>
Zähigkeit und Tauglichkeit zu Manufaitur,wecken.

Unsere Maschinen No. 3 sind besonder« geeignet fü>
all« Arten leichter und schwerer Sederarbeit, Wagen-

Verzierung, Sticfei- und Schuh Fabrikation, Pferd«
gcschirr - Atbeit u. f. w. Si« sind von befo»d«r«>
Größe und mit eine»! Arme versehen,der lang genn>
ist. die größten Stöße auszunehmen und zusammen zu
nähen.

E« ist kaum ein Theil d.r Arbeit ein«« Näheau«-
stalter«, dcr nicht besser durch f>« al« durchs« Hanl

o«rmillelst derselben in nicht geringem Grade erspart
D«r Zisch dirser Maschinen ift '24 Zoll lang und die
Shuttle nimmt 6 Mal di« O.uanliläl de« Fader.« dcr

Bestimmung einzunehmen.
Wir haben stet« Säum.'r, Seiden-, Seinen- und

Baumwollfaden auf Spulen, sowie da« beste Maschi

Ilns«r« Kundin dürfen üb«r,«ugt sein, daß all« un-
s«r« Zweig-Bureaur mil dem ächl«n Arlikcl ver-
f«hcn sind.

und d«n Slaal inKcnnlniß gcs«tzt wcrdrn.
Jedermann, der Aubkunst über Näbma-

schincn, deren Gro?, Preise, Arbeitsfähigkeiten

?A M. Singer öc Eo.'s VaMe"

btschwindell. Da« sich daran befindlich« Melall rom
!>sch b>« zum kleinsten Sliick, ist tilrsliger O.ualiläl.

I. M. Singer nnd Co.,

Philadelphia Office KID Ehestnut Stra?.
Geo. t?ucas und Sohn, Agcnten in Allenlaun.

Mdcn! Ninden! Uivden!
Klaftcr Kastanien Eichen und Spa-

nisch Eichen Nindcn weidcn verlangt bei den Un-
terzcichntlcn, an ihrrr Gtrbrrti, in Hanover Tsp,,

nah« der Allentaun Lecha Brücke. Preis K Thä-
ler und stl Cents per Klafter.

Sie werden auch eine Ouantität Schwarz Ei-
chen Rinden an 4 Zhaler kaufen.

Personen die Rinden über besagte Brücke
führen, w«rdcn fr«i paßir«n.

Mosser, Keck und Co.
Mälz 5. nqZM

UlilZ V i LXlLiX'l
INS »rzririi XlXNiiiVI!.«. ci>!»i^i»

/our larg« and splkndid
rnrrNL rr i-l.

Lleove, »ncl Ii Glisse» Lncli.
er »itli IVO vi »II tlie
novellios t'or Lominvr ljo»ii«!l»,

scnl t?x mnii lim« iluririz; llie ) ear, ii)

Snmmrr Vlumbcr will b« r«ady -n »r »baut
th« I»t «112 M»q. <

äpril Zi), !602.

I o e l 11. S ck II l tz's
Indigo-Blatt,

Ist beim Großen und Kleinen, ganz wohlfeil s
A habrn in dem Buchstohr von

Reuben Guth.

Heiraths-Wegweiser.
Ein neue« Buch durch

ZV ill ia m Aouug, . l>.
Dieser gehkim« Ltitfaden zur Court-

Heirath. mit den zu»
Krankheiten der Jugend

d«S Mitt«l-Alter« und de« Aiterc
selbst, gibt zugleich Licht und Schal-

en von dem verheirathettn L«b«n, d«n Freuden
rnd Trübsalen, Hoffnungen, Befürchtungen unt
Widerwärtigkeiten. Laße all« verhrirathete Men-
schen, oder solche die zu heirathen gedenken?denen
»her noch ein« kleine Hinderniß im Wege ist?
oiesrs Buch les«n. Läßet jeden jungen Mann und
Frauenzimmer im Land« es lesen. Es ist voll von
Stichen und gibt Ausschluß über Geheimnlße, dlc
«in Jeder wißen sollte. Ein wenig Kenntniß beim
Anfange kann eine Welt voll Trubel verhüten.

Schickt für «in Evpi« 125 Cents «ingefchloßen
an Dr. rvilliam Z?oung,

Arril 27. IKNtt- nal?

un ion Flag g e n!
Union Flaggen! Union Flaggen!

H. Gabriel.
D«r Prciß ist billig.

Wollkarten! WollkartcnWollkarte»

.st auch billigzu verkaufen be.

Stn'impfgarn, Strickgarn und Carpet-
Garn,

Rolh, Grün, Gelb u. s, w,, sür Streifen in ?umc
vcn-Tarprt, wird auf Bestellung au« roher Woll-

H.Gabriel.
Teppiche, Decken, Flanell, Halbleinen,

! u. s. w.

WoUenmanufaklur, und für gule Arl.it

H. Gabriel.
Noth, Grillt, Blau und Gclb^

H. Gabriel.

H. Gabriel.
, Mai 15. nqb

/besser, Gabeln, Waiters, Lichterstocke,
Lichtscheeren, Biegelrisen, Kaffee - Mühlen,

- Scheeren, Sackmesser, Barbiermcsser, Korkzieher,
Spring-Waschklammen, Maus- und Rattenfallen,

> Schlösser, Banden, Schrauben, Niegcl, Nägel,
Kohlenslcbk, Kohlenschaufcln, Mühl- und Hand-
fägcn, Hobeln, vobelciscn, Z?kcisel, Bohrer, Beiß-
zangen, Beile, Mauerkellen, Fcilen, Aerte Schleis-

I. B. Moser.
blaue, schwarze und »zrune Farbe

zum Färben. Alle Arten von Medl z i-
n en. Persum e r i « n. Gutrirchende Trop-
fen für aus Schnupftücher. Haa r-O «l, Bar-
h i « r« und feine Wafchftif«, Gesicht-
pulver und Zahnbürsten, Backpul-
v«r, Dfenschwärze extra Qualität, zu haben bei

I. B. Moser.
Uoheö nnd Leinöl, gepres'l von

amerikanischem Flachosaamcn, viel b«ss«r als
von ausländischem Flachssaamen, Kilt, F»nstcr-

ander« Farben zum Anstreichen, Gold- und Sil-
berlaub, Bronze und Blatt-Mctall, zu hahcn bci

I. B. Moser.

N- ?lch mache alle Käufer darauf auf-
merksam, daß lch gute Waare mit ungemein klei-
nem Prosit verkaufe, und am besten kann man sich
davon überzeugen, wenn man an verschiedenen
Plätzen dle Sachen besieht und dort kaust, wo man
die billigsten Preise für gleiche Waaren findet.

I. B. Moser.

Der g r o ß e A ll e n t a u n

MiethstaU.
Peter Heller

Bedien» sich dieser Gelegenheit seinen Freunden
und einem geehrten Publikum die Anzeige zu ma-

chen, daß er da« Geschäft als Miethstall - Halter
noch immer in der Stadt Allentaun foribetreibt,
und zwar In der Lten Stra?, g«rade hinterhalb
dem ~American (Bcchtei's) Hotel" ; allwo er

nun durch einen neulichen Zusatz
Den ausgedehntesten Miethstall in dcr

Stadt Allentaun
tignrl allwo er zu allen Zelten bereit ist dem
Publikum durch das Ausleihen von Pf«rd«n und
Fuhrwerken, oder durch das Ausfahre» von Par-
tien. nach Wunsch zu dienen, und zwar an den al-
lerniedrigsten Preisen.

Sein Stock Pserde
ist wahrlich ein herrlicher I
u»d wird im ganzen Staat > i

i von keinem solchen Stall

H übertreffen. Di« Pferde
» find zugleich sicher, so daß

o-,on sich auch wohl aus
dieselbe verlassen kann.

Seilte /ohrwelcii -MM;
sind alle in gut«r Ordnung, und «r hat «ine große j
Auswahl davon, so daß «r alle befriedigen kann >

er hat dieselb« von den meist fäshionablen bi« j
h«runl«r zu schweren Lasiwägen. Kurz, e« kann s
in diesem Fach Niemand bei il m ansprechen, den s
er nicht accomodiren kann. ,

Er ist höchst dankbar für bereit« genossene li- »
bcrale Unterstützung, sowohl in diesem Zweig sei-
nes Geschäft«, so wie auch in seinem Omnibus-
Geschäft von und nach dcn verschiedenen Depots
?und wird sich stet« bestreben, durch gute, schnelle
und sichere Pferde, genmnschte und herrliche Fuhr-
werk«, geschickt« Treiber, billige Preise und pünkt-
liche Bedienung, seine Kundschaft noch um Viel«»
zu vkrmehren. Er blttet daher um geneigten Zu- >
sprich. '

Peter Heller.
Allentaun, Mai 7. nqb»

Etwas Neues und

Kein Humbug!
Probir« e« und du w'rst befriedigt sein.

?cr berühmte Veg.tablisch«

Hunte r-S yrup.
Dieser berühmte E?rup curlrt alle Aitcn von

Auszehrung. Pulmonarv Krankheiten, Pleurisy,
und überhaupt alle Krankhelten di« ihre Entsteh
äugen in Vcrkältungen haben. Es ist der beste
syrup für Auszehrung de: 112« erfunden wurde.

Der Hunter-Syrup Ist «in« gänzliche Kräuler-
Produktion, die Bestandtheil« werden meistens aus
den Bergen von Ost-Pcnnsvlvanien gesammelt
und durch den Unterzeichn«!«» selbst in ein« Com-
bination gebracht, welche so wohl geeignet, für
was sie verfertigt. Ist. Es sind nur ganz wenig

Fälle von Krankheiten welche, wenn bci ihrem
Anfange gleich dafür gesorgt wird, diese Medizin
nicht heilt. Der Hunter-Syrup ist berechnet ftir
eint Cla? von Krankheiten mehr allgemein und
mehr tödtlich als irgend andere, duich welche das
Volk dieses Landes heimgesucht werden?nämlich
diejenigen welche sich durch ? «in gering«« Kalt'
einstellen. Der Prcprietor, indem er die Auf-
merksamkeit de« Publikums auf diese Zusammen-
s.pung lenkt, thut so. in der festen Ueberzeugung,

' in deren Tugenden und Nützlichkeiten in den
Krankheiten ftir welche sie anempfohlen wird.

! Es ist kein neuer und unprobirtcr Arlikel, fon
dern einer der b.reitS die Prob« bestanden hat. ?

Lie Zeugnisse zu seinen Gunsten, durch Personen,
, in allen Theilen d.-S Landes sind ungeheuer viele

?und alles für was gifragt wird, ist blos ein
einziger Versuch ?welcher nicht umhin kann, die
meist Ungläutigen zu befriedigcn, daß diese Med-

izin wirklich den Namen verdient, de» si« sich «r-
-worbcn hat.

Nachwoisnngrn:
Jobn Saur«, Henn' Sieltz. Zra» George Hcnro,

Walter Scholl. Samuel Rurger. William Wuchler,
r Owen R. Hossma», alle vcn Allentaun,?Samuel

Kemiuercr, tss.i>, Salzburg. Charles Wieand, Esq,
Ober-Mlisord. David Sler». Philadelphia.

Anweisungen Erwachsene Personen ein
Eß össel voll vor dem Morgenessen. und ein Eß-
löffrlvvll des Abends beim Zubettegehen. Kin-
der ein Theelöffel voll. Zubereitet und verkauft
von Daniel Reiper, Allentau», pa.

Januar 22. IBK2. "qvt

Buchbinderei.
Der Unterschriebene macht

' dem geehrten Publikum in
diesiger Stadt und Umge-

die ergebenste Anzkige,

daß er seine Buchbinderei
'/>i!!i' noch immer an seinem allen

Standplätze hat, und zwar in der .°>te» Straße un-

weit der öaunty'Jail, wo er bereit ist seinen alten
und neuen Kunden mit guter Ar! ei! abzuwarten

. Fs wciden bci ihm alle Soitcn Ä Ü hir veifcrtigt
mit Goldschnitt und Fcdcrrücken, Englische, Fran-
zösische und Teutsche Einbände, und zwar an dem
niediigsttn Preis«. Das Publikum wird wohl-
thun wcnn sie mit ihrer Arbeit bei ihm vorsprechen,
ehe sie sonstwo hingehen, Vergesset als» dcn Platz
nicht! Sie Straße unweit der Jail.

Konstantin Binder, Buchbinder.
N, B, Es wird in seinem Schap auch Go>d-

und Silber-Arbeit verrichtet ?jede Art sür Herren
und Damen. D. l^agel.

Allentaun, April!l. nq3m

Sehet hieher!
eadre «! Mr«. Stopp und

Ccinp. sind nun bereit für Euch
ri.it ihren Frühjahr« Bcnnetk.

Sie haben Drehkappen, Haar.
'

Drek«, Sadic» und Kinder Hüte,

?beste Schäker« sür Eentk?-
iNrenadine und Lac«-Veit«, wohlfeiles l>k>« St>'l«
Tuch und seidene Mamille«. Embreiderie« u. s. w.
Trauer-Bonnel«, Veil« undCollar«. Die Fäshion-
ablen bekommen all« ihre Bonnets und MilUnarp-

-»üier von Mr«. Siopp. und wir haben es au«drll-
cken bören, dab einer von Mr«. Stepp'« Ponnet« für
Nettigkeit. Stvie und Schönh«il,iinl.r IMW «rkannt

yl. zz ?Land Milliner« werden an Grotverkauf«
Preisen versehen- gleichfalls alle Bonncts aukgebes

sirt. Den besten Rath den wir unfern Freunden
geben «Snnen. ist bei Mr«. Swpp.an No i:». West'
Saniilien. Stra? in Allentaun anzurufen.

März 2li. "'

9k a ch richt
Wird hik'mit gegeben, daß der Unter,eichneie

als Erecutor von dcr Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Abraham Velssinger, letzthin
von Obersaucon Tsp., Lecha Equnt?. an.rstcll,
worden Ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an

besagt« Hinterlassenschaft schulden, sind hieinit auf'
gefordert innerhalb t» Wochen anzurufen und ab-

zul'tzahltn.?Und Solch« die noch rechtmäßige
Ansprüche an dieselbe zu machen haben, sind gleich-

falls eisucht solche innerhalb der nämlichen Zeit
«ollbestätigt einzuhändigen an

Abraham D-'. Äeisst'nger, Ex or.
Juni 18. nqow

Zu verlohnen.
Ein« Wohnung No. 33 West - Ha>

in Allentown, mit 8
ein Front Clor« !2j bei 38

guß. Besitz kann sogleich gegeben werden.
AmoS Ettinger.

Juni -t. nq3m

Die respektiven Unicrschrciber zu diesem herrli-
chen Werk« werden hierdurch benachrichtiget, daß
der I>iteßandber«itSkrsch!enen, bei uns eingetrof-
fen ist, und daß sie denselben nun abholen können
Je mehr wir dieses Werk untersuchen, desto mehr
überzeugen wir uns, daß daßelbe «in unentbchr- !
liches und wohlseiles ist, und daß daher noch mehr i
Unterschristen darauf in unserer Umgegend erlangt '
werden sollten. Wer noch darauf subscribire»
will der sprecht vor bei

Neuben Guth.
Juni 2.'>. 6m ,

Arbeiter verlangt.
Zu Ironton, Lecha Eaunlp, wird eine Anzahl

Arbe ter »erlangt, um in den Engruben zu arbei-
len und Karren zu laden. Beständig« Arbeit kann
erhalten werden, und so werden auch die höchst,« s
Preis« bezahlt. Man rufe sogleich an.

Juni 25. nq3m

MVÄZNMts
An der Ein Preis

Löwen Halle,
Fcke der Church Alley und Hamilton Straße, crße

Thüre oberhab drr Zieformirien Kirche,
in Allentown.

?ic ilnlerzeichnei.n haben soeben einen ne»en und
sehr l»!«gezeichi>et>n Sioct ron Maaren, schicklich für

' die labrkzeil, eingelegt, w.lcher sie gegenwärtig zu

> len, beitehend au« jedem Sioss welcher siir ticse«
> Zach im Markt zu sinken war.

- Kommt und sehet ehe ihr sonstwo kauft,
> und ihr werdet euch bald überzeugt haben, daß ihr
i lner den- größten Werth siir euer bclcmmt.

? Wir lial'en AttcS
wa« in da? Geschäft eine« Kleiderhauses gehört?zu

Kundciiarbkit oder Klrider auf Bestellung
- werdenlebentall« nach rer neuesten Mode und besten

1 Manier ron u»S geliefert, und garantirt das ,» fein
für wa» sie verkauft weeden. Bergesiel nicht die
Hin Prei « SSwen-Hallc.

Zlt» Schueider.
Si« wünschen auch zugleich Schneider darausauf-r »itilsam zu machen, tast sie di« Agentur von zwei

, Modehäuser haben, und können sie daher zu jeder
Zeit mit den neusten Moden versehen.

lX?-Sic sind gleichfall« Agen'en für Weed's Pa-
len!-Jläbmaschinen, welche« die beste Maschine in

' ist, bezüglich aus Einfachbeit vollständig«
Michanische Conüruklion und die Vorzüglichkeit ib-
r«r Arb.i'. Preise. Slo. 0 kosten ?!«.

>, H75?No- lKtlXl -und ??o. 4, lii).

Neligh und Breinig.
!> ?lllc»taun, ?lpril !>,

Die besten und wohlfeilsten

Kleider
können gekauft werden in

Breiulq und <solvcr S

.Midcr - i5-»>pori»!>i.
, No. II Ost - Hamilton Straße, einige
n Thüren unterhald dem Allen Haus.

irgend eine Sorle Kleider braucht, der
>, komnie und sehe sür sich selbst,

i <krinn«rt Luch des <t>rt» ' I l <^l!»

' ! »tS"S!e sind auch als Agenten von Graver u.
> ! Bäkes Näh-Masäiuen angestellt, und laden All«

ein, welche «in« solche Maschine zu kaufen wün»
scheu, anzurufen und dieselbe zu besehen, indem

' sie wohl versichert fühlen, daß «ine Untersuchung
' > «inen Jeden überzeugen muß, daß keine im Markt
' > sind, die fie übertrrffen wenn solche darin sind
- s di« ihnen gleich kommen.

Francis Ä. Zroinig. Samuel Calver.

März3l,l3L2. nq^J

I Drug Stobr-
, Lawull und Marti«.

W!>cles.-,ie und Sietail Dr»agisten und
?>l West Hauiillcn Stras-e.nahe gegenüber der Odk«

fell«w«-palle in AUeniaun Pa.
Haben sich'»««cs.llschaflr-v.'rbindun.z gcgel.» unl»

> fühle» sicher durch ltrenae und billige Aufm.rlsamkeiV
. aufibr Geschäft und durch salt.n trr besten un»

frischesten Medizinen. Alle» di. vollste Besricdii,unM
geben zu tSirnen, die sie mit ihrem Zuspruch b««kr«M

' fercr Medizinen rer sichern, die wir alle deur V«
Staaten Pharmekopöte gemäß zubereiten.

Nebst Drug« und Shemikalien verkauseW
wir auch alle populären Palcnlmeduin.M
P.rfünicrien.fan.'i'Arlikel.Haarcle,
Vtägel- und dahnbürsten, sluid,

(!an>xbine, Koblenöl ven ter besten Oualilät,
enül-.'ampen, Oel-Sampen werden

Brennen ron Kollenol umgrändert,) Maische«
schwärze, Sweelül. Xarbllosse. Spezereien. ,e. ?c. I

Besondere Ausiiierksaiukeit wird der Zubereitu^W

P«e to r a l-S >' r u herrliche« und
samek Mittel in husten und Vrrkältungcn und
Minderung der Auszehrung. Preis 25 Lcnt« W
Flasche.

schmerzen od>r nervefei» Kopfweh leiden,

sogleich einderunq durch Gebrauch unsere«
»ilirir« ; Prei« Ä Cenl« die Flasche.

Fai» ilien Haarwafch e?zum
de« Kopfe«, ünlfernung von Grind ic., I2j
per Pack.

Frisch« Gart«n-sai»cn guarai^W
Phoiographische Cb«meeali>n stet« rorrätbig.

Zahnärzte finden in ««serer Apotheke stets
vorraili rorz.llaner Zähne von ter vorzüglichsten

E. D. Lawall,
Deweeö I. MartiiM

Assentaun. Feb. 27 l^til.

Hütet Euch vor (Quacksat»
! Dies« Bekanntmachung ist addreßirt,
I das männlich« und wtiblich« M«sä'lccht,
gehtlmen lirsachtn l«Il«n. Ich hab« virle

sch« nun meinen ytkb«nmensch«n
dikiun. Schlie? «In«n Zhalrr «in, um
Unkosten zu b'str«it«n, und «in sicheres MittrlW
dir zum ?h«il. La? kein« falsch«
dich zurückhalten denn es wird auf eine D
Lerschwiegenhcit gesehen.

Dr. (scalapiuö Edwards,W
Box Uli)Baltimore,

Juni
ein neuer unfehlbarer Arlikel

nisch, und alle andere
Zchiimhslecken au« den Kleidern zu
b«n bei z. B. Mc'^l
Zollikoffers-GedetbW

soebtn erhalten und billigzu v«rkaui«n
Reube» Guet,. MAlienM


